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Vorwort 
 
In meiner Zeit als Hundezüchter geschah es immer wieder, dass Welpeninteressenten Fragen 
zur Hunde-Erziehung stellten. Sehr oft wurden Praktiken hinterfragt, die irgendwo 
aufgeschnappt worden sind und die mittlerweile auch schon teilweise zum Allgemeinwissen 
über Hunde gehören. Das Allgemeinwissen hat aber den Nachteil, dass es durch das Stille-
Post-Phänomen nicht mehr der ursprünglichen Wahrheit entspricht. Viele der 
althergebrachten „Weisheiten“ schaden dem Hund und zerstören das so wichtige Urvertrauen, 
das die Basis für ein harmonisches Miteinander darstellt. 
 
Nicht selten kommt es vor, dass frisch gebackene Hundebesitzer mit ihrem Welpen 
überfordert sind und dann schnell die Freude am neuen Familienmitglied verlieren, obwohl 
dies gar nicht notwendig wäre. Es ist aber auch kein Wunder, wenn Welpenbesitzer nicht 
immer gleich den Durchblick haben, denn nicht nur wir Menschen leben mittlerweile in einer 
industrialisierten Welt – auch unsere Vierbeiner sehen sich dem gesamten Angebot der 
modernen Gesellschaft gegenüber: Massagen für Hunde, Überangebot an Futtersorten, 
Hundehotelsuiten mit hundegerechtem Fernsehprogramm, Hundeparfüm, rosa gefärbtes Fell, 
Diamanthalsbänder oder Hundetagesstätten. Dieser Überfluss bringt nicht nur eine 
Vermenschlichung der Hunde mit sich, sondern auch eine große Unsicherheit unter den 
Hundebesitzern: was soll ich, was darf ich, was ist gut für meinen Hund? 
 
Dieser Praxisratgeber soll all jenen eine Stütze sein, die sich einen Welpen anschaffen 
möchten oder die Probleme bei der Hunde-Erziehung haben. In 100 „Irrtümern“ sollen alle 
wichtigen Fragen behandelt werden, die sich am Anfang eines Hundelebens, in der 
Flegelphase oder in kritischen Situationen stellen. Meine Erfahrung mit den gängigen 
Hundeerziehungsbüchern und mit vielen Hundetrainern zeigt, dass oftmals ein recht 
militanter Stil und eine strikte „So-und-nicht-anders-Haltung“ vertreten werden – und dies 
nicht nur gegenüber dem Hund, sondern vielmehr auch gegenüber dem Hundebesitzer!  
 
Ich habe es mir in diesem Buch daher nicht zur Aufgabe gemacht, bis ins Detail zu schildern, 
wie Sie Ihrem Hund am schnellsten „Sitz!“ und „Platz!“ beibringen. Mir ist eher wichtig, dass 
Sie bei der Erziehungsarbeit nicht auf Irrtümer hereinfallen, die das Verhältnis zwischen 
Ihnen und Ihrem Hund trüben könnten. Sie werden bei der Lektüre dieses Ratgebers auch 
nicht erfahren, wie Ihr Hund apportieren lernt – oder wollen Sie den natürlichen Jagdtrieb 
Ihres Hundes fördern? Vielmehr wird das Wesen Ihres Hundes als Raubtier ergründet, damit 
Sie im Alltag mit den angeborenen Trieben Ihres Lieblings besser zurechtkommen. Sie 
erfahren auch, welchen Schnickschnack Sie sich (und Ihrem Hund) ersparen können und 
worauf es beim Welpenkauf und bei der Hundeerziehung wirklich ankommt.  
 
Die meisten Hundeschulen und Erziehungsbücher überfordern den Hundebesitzer mit 
teilweise widernatürlichen Ratschlägen, die auf einem falschen Dominanzverständnis 
aufbauen. Deswegen möchte ich auf den folgenden Seiten die Sorgen und Nöte von 
Hundebesitzern zusammenfassen und mit gängigen Klischees aufräumen, die den 
Zweibeinern während eines Hundelebens Kopfschmerzen bereiten. Der Leser soll die 
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Gelegenheit haben, das Althergebrachte, die neuesten Trends und die Alternativen dazu 
kennenzulernen. Ich will aber auch ganz bewusst Illusionen nehmen und Themen 
anschneiden, die von Hunde-Erziehungsbüchern und Hundeschulen gerne verschwiegen 
werden – denn nur ein gut informierter Hundebesitzer ist auch ein glücklicher Hundebesitzer! 
 
April 2011                                    Dr. Mario Sturm 
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